
a
\

(

Branchendienst
des Statrstischen Informationssystems des Bundes

Baugewerbe Bautätigkeit,

Mä rz 1990

160

150

140

130

120

110

100

90

80

160

150

144

130

120

110

100

90

AUFTRAGSEINGANG IM BAUHAUPTGEWERBE
VOLUMENINDEX 1985 = 1Oo

I NSGES AMT

8(1

7070

60
1-o85 1 986 7947

<) Bere'niOr nach dem Berline. Verfdhren Versicn 4

Kalender- und saisonbereinigte
Trend - Konjunklut-KomPo nente

Wertg,*)

l\
h

-----'Origiaalwerte tr

i \..i

I

I

Statistisches Bundesa mt

1 9AA 1 949 1 990
60

l'

I
I

I



I

I
Erläuterungen

Baugewerbe:
Das Baugewerbe ist ein Teilbereich des ProduziErenden Gewerbes. Es
umfaßt die Unterabteilungen :

- Eauhauptgewerbe

- Ausbaugewerbe.

Bau hauptgewerbe, Ausbaugewerbe:
Zum Bauhauptgewerbe zählen u.a. die Branchen des Hoch- und Tief-
baus, Spezialbaus. Stukkaleurgewerbes, Gipserei sowie der Zimmerei
und Dachdeckerei. Zum Ausbaugewerbe gehören z. B. die Klempnerei,
Gas- und Wasserinstallation, Elektroinstallation, Maler- und Lackie-
rergewerbe sowie die Fliesen- und Plattenlegerei.

Systematiken:
SYPRO = Systematik der Winschaftszweige, Ausgabe 1979, Fas-

sung für die Statistlk im Produzierenden Gewerbe
(SYPRO)

Beschäfti gte/Arbeiter:
Begriflsinhalt: Alle am Monatsende im Betrieb tätigen Personen
einschl. tätiger lnhaber und mithelf ender Familienangehöriger/
Lohnempfänger (einschl. angestelltenversicherungspflichtiger Po-
liere, Schachtmeister und Meister) sowie gewerblich Auszubildende.

Statistik: Monatsbericht tür Betriebe im Bauhaupt- und Ausbau-
gewerbe (ab 1 977)
Ertassungsbereich: Betriebe von Unternehmen mit t.a. 20 Beschäf-
ligten und mehr einschl. Handwerk sowie alle Arbeitsgemeinschaften
des Baugewerbes.

Derstellungsb€teich: lm Bauhauptgewerbe werden die erhobenen
Daten - mit Ausnahme der Auftragseingänge - auf Ergebnisse für alle
Betnebe aufgeschätzt. Grundlage hierfür sind die Ergebnisse der Jähr-
lichen Totalerhebung im Bauhauptgewerbe.

Wirtschaftsgruppen:
Bauhauptgewerbe = SYPRO 72 bis 75 Bauhauptgewerbe
Ausbaugewerbe = SYPRO 76 bis 77 Ausbaugewerbe

Geleistete Arbeitsstunden :

Begriffsinhalt: Alle von lnhabern, Angestellten, Arbeitern und Aus-
zubildenden aul Baustellen, Bauhöfen und tn Werkstätten tatsächlich
geleisteten (nicht die bezahlten) Arbeitsstunden. Nicht einbezogen
sind die ,ür die Bürotätigkeir geleistelen Arbertsstunden.

Statistik: s. Beschäft igte

Erlassungs-/Darstellungsbereich: s. Beschäftigte

Wirtsch8ftsgruppon: s. Beschäftigte

Lohn- und Gehaltsumme:
Bogriftsinhalt: Lohnsteuerpflichtige Bruttobezüge ohne Pflichr-
anlerle des Arbeitgebers zur Sozialversicherung und ohne Beiträge zu
den Sozialkassen des Eaugewerbes.

Statistik: s. Beschäft igte

Errassungs-/Darstellungsbe?eich: s. Beschäftigte \

Wirtschaftsgruppen: s. Beschäft igte

Baugewerblicher Umsatz :

Begriffsinhalt: Die dem Finanzamt für die Umsatzsteuer zu melden
den steuerbaren Beträge tür Bauleistungen (ohne Umsatzsteuer).
Statistik: s. Beschäftigte
Erfassungs-/Darstellungsbe16ich : s. Beschäftigre
Wirtschaft sgTuppen: s. Beschäft igte

Produktionsi ndex Bauhau ptgewerbe:
Bogtiflsinhalt: lnd€x der aus Meßzahlen der Produktion unter Aus-
schaltung der Preisveränderung berechnet wird; saisonbereinigter
Wert für Unternehmsn.

Statistik: lndex der Nettoproduktion für das Produzierende Gewerbe
(ab 1977)

Erfassungs-/Darstollungsboieich : s. Beschäfti gte

Wirtschaftsgruppa: Bauhauptgewerbe = SYPRO 72 bis 75 Bau-
hauptgewerbe

Auftragseingang:
Wert (ohne Umsatzsteuer) aller im Berichtsmonat vom Betrieb fest
akzeptierten Ba ua ufträ ge.

Statistik: s. Beschäftigte

Erlassungs-/Da?stellungsberoich : s. Beschäftigte

Wirtschaftsgruppe: Bauhauptgewerbe = SYPRO 72 bis 75 Bau-
hauptgewerbe

Bautätigkeit:
Die Bautätigkeitsstatistik erfaßt genehmigungs- oder zustimmungs-
pflichtige Eaumaßnahmen an bereits bestehenden oder neu zu errich-
tenden Hochbauten. Dabei ist Voraussetzung, daß Wohnraum oder
sonstiger Nutzraum geschaffen oder verändert wird. Die Oaten
werden zum Zeitpunkt der Baugenehmigung erfaßt.

Wohnungen: Eine Wohnung ist definiert als die Summe
der Räume, die die Führung eines Haushal-
tes ermöglichen. Dazu gehört eine Küche
oder ein Raum mit Kochgelegenheit, außer-
dem muß ein eigener abschließbarer
Zugang zur Wohnung vorhanden sein.

Veranschlagte Kosten: Kosten der Baukonstruktion (einschl. Erd-
arbeiten), Kosten der lnstallation und deren
betriebstechn. Anlagen, Kosten der be-
trieblichen Ernbauten und Kosten für
besondere Raumausf ührun g.

Rauminhalt Der Rauminhalt ergibt sich durch die Be-
grenzungsflächen des Gebäudes. Berech'
nungsgrundlage sind dabei die Grundriß-
flächen und die über den Grundrißflächen
anzusetzenden Höhen.

Wohnfläche: Wohnfläche ist die Summe der anrechen-
baren Grundrißfläche, die dem Wohnen
dienen.

Nutzfläche: Nutzfläche ist die Summe der anrechen-
baren Grundrißflächen, dre der Zweckbe-
stimmung und Nutzung des Gebäudes
dienen (ohne Wohnf lächen und ohne
Konstruktions-, Funktions- und Verkehrs-
flächen),

Wohngebäude Gebäude, die - gemessen an der Wohn-
und Nutzfläche (im o.g. Sinn)- mindestens
zur Hälfte Wohnzwecken dienen (einschl.
Ferien-, Wochenend- und Sommerhäuser).

N ichtwoh ngebäude:

Öffentliche Bauherren

Sind Gebäude, die überwiegend für Nicht
wohnzwecke bestimmt sind.

Gebietskörperschaften (Bund, Länder,
Gemeinden, Gemerndeverbände, Zweck-
verbände und Sozialversicherung und
deren Untergliederung). Nicht die im
Eigentum von Gebietskörperschaften be-
findlichen Unternehmen.

Zeichenerklärung: . = Zahlenwert geheimzuhalten



Ststistlschss lntormationssystem dos Bundes

Branchendlenst:
BAUGEf,ERBE (SYPRO ?2 - 77)

itärz 1990

KonJ unkt ur I nd t kat on
-y::::9::v19::- 1:-'1- - I

-- 
j:1-19:9-e:e:ri:::- 

|

Jan 19891 oez r989 I

1 989 I rgso

Elnheit
Jan Dez Jan

Beschäft I 9te

- Bauhauptgelerbe
- Ausbaugev{enbe

arbe I ter
- Bauhauptgewerbe
- AusbaugewerDe

Gelelstete arbei tsstunden

Bauhau0t geHe. be
Ausbaugewer be

Lohnsumne

- Bauhauptgewenbe
- Ausbaugev/e.De

Gehaltsunme

- BauhauStgetie.be
- Ausbaugei,erbe

Baugewerbl icher Umsatz

- Bauhaugtgewerbe
- Ausbaugewerbe

- Bauhauptgewenbe
- HochEauleistungen
- Tiefbauleistunge.

Auftregseingang

- Bauhauptgewenbe
- Hochbau
- clan . lVohnungsbau
- T iefbau
- clar . St rassenbau

753
r Ea

804
173

772
169

1000
1000

954
191

88487
2 1654

1007
215

83030
22927

2409
535

678
189

1 3603
326 1

974
211

2.O
10. 7

OE
10. 8

-2.O

5.6
4.9

1000
1 000

1 000
1 000

87684
24057

2286
516

62a
162

7500
1607

-0.9

-4.0
-a 2

-8. O
-14.7

-44.9
-50. 7

11.1

-5. 1

-3. 6
6.8

19.4

16. 6

9.1
22.8

DM
DM

DM
DM

DM
Dlil

M

M

M

M

4.1
4.0
4.3

-12.5
-8 .9

-10.2
-18.8
-24.2

3.1
...3
1.0

20.7
21 .4
19 .6

DM
DM
DM
DM
DM

2140
432

MiI',l
Ml'l 1

582
139

6875
1 309

Proclukt ions i ndex Bruhauptgeuerbe

1985=100
1985= 100
1985= 100

1 19.5
121 .7
1 15.8

124 .4
126.6
120. 8

47 44
2963
942

1781
432

6992
4477
1497
2515

696

61 19
4076
1344
2043

528

29.0
37.6
42.7
14.7
22.3

Mi1
Mil
Mil
M'i 1

tvli l

StatlstiEches Bunderamt, Postfach 552E, 62OO tIlesbaclen, Telefon (06121)75-2998

I



Br!nchand I enst
BAUTAT IGKE I T

Ilärz 1990

1 989 | 1990 | veränderungen 'l n il

KonJ unkt ur i nd t kator Einheit I lan 1990 gegenüber
i----------
I uan t9891 oez t989

Jan Dez Jan

BAUGENEHtTtI GUNGEN
(etnschl . Baumaßnahmen an
bestehenden GeDäuden )

Wohnungen

- Ulohn- und Ntchtviohngebäude Anzahl
- Wohngebäude Anzah l

- Nichtwohnoebäude Anzah l
- Öftent I 1öne Baunerren Anzahl
- Ntchtöffent l. Bauhernen Anzahl

veranschlagte Kosten

- l{ohn- und Nichtwohngebäude Mi'l 1

- v{ohngebäude Mi I 'l

- Nichtwohngebäude Mi l I

- öf tent'1 lche Bauherren Ml l'l
- Nichtöffent l. Bauhen.en Mi I I

BAUGENEHMI GUNGE N
(nur Errichtung neuer Gebäude)

llohnungen

- lvohn- und N icht r{ohngebäud€
- Wohngebäude
- Geiäude mit 1 wohnung
- GeDäude mit 2 Wonnunge.
- Gebäude m i t 3 o. m. I'ilohng .

- NlchtwohngeDäude
- Öftent I iche Bauhernen
- Nichtöffentl. Bauherren

Rauninhalt

- h,ohn- und Nichtr{ohngebäude
- wohngebäude
- Gebäude mi t 'l Wohnung
- Gebäude mit 2 wohnungen
- Gebäude mi t 3 o. rn. VJohng.
- NiChtwohngebäude
- Öffent I iche Bauherren
- NichtÖffent l. Bauhernen

Ulohnfläche ln lohnungen

- Wohn- und N i cht r,/ohngebäude

1 5603
151 16

487
-6

493

24461
23786

675
23

652

-o,
-8. I

-21 .1
283.3

26932
26076

856
6

850

I
4
6

3

6

0
,1

4
o
9
6
4
0

44
44

I

3
7
o
2
I
,5

56
57
38

32

5l
52
20
44
91
30
ttr
a1

38. I
43.2
24 .4
44.1
85.2
35.5
36. 7
35.3

3'1
60
43
66
B7
27

26

DM
DM
DM
DM
DM

6467
21?tr

817
2515

9459
4909
4550
1 026
3524

32.8
4? .9
18.7
28.A
15.6

-9 .2
-5.6

-13.1

-17.5

859 1

4635
39s6
1 049
290?

Anzah 1

Anzah l
Anzah l

Anzah'l
Anzah i

Anzah I
Anzah I
Anzah l

1 4345
1 3907
eatrtr

1 99C

438
ZU

418

24322
237 49

8080
2758

773
57

716

21737
21166

7615
2880

1 0296
57 1

23
548

-it
-tu
-tr

-16
-26
-59

1000 m3
1O0O m3
1O0O m3
1000 m3
1000 m3
1000 m3
1000 m3
1OO0 m3

1 9260
830 1

4948
1 154
2093

1notr,o

1 362
9597

31231
1 259s
620 1

r5/J
A62E

1 8639
1851

1 6788

26737
1 1889
6153
1 663
3876

1 4848
1 862

1 2986

1 408
137 1

788
193
380

o,

2

2239
217 4
1014
268
87 1

65
1

61

2033
1 986
976
279
/ ro
47

45

-o,
-8.6
-3.?
4.1

-1'7.e

-50.0
-26.2

-23

4
I

4
0
1

6
5

4
6
8

a

6
6

7
5
6
I
4
o
1

- 11

-0
q

-16
-zv

o
-22

- h,onngeDäuoe
- Gebäuc,e mi t I

- Gebäuoe mtt 2
- Gebäude Init 3
- NtchtwohngeDäu
- Ölrentliche B
- Nichtöffent I.

Wohnung
Wohnungen
o. m. yJohn9

de
auhe^ nen

Bauhe r ren

1000 m2
1000 m2
lOO0 m2
1O0O m2
1000 m2
1000 m2
10CO m2
1000 m2

1000 m2
1000 m2
1O0O m2
1OO0 m2
1OO0 m2
1OO0 m2
1000 m2
1O0O m2

23
4A
86
2i

28.6

Nut zf I äche

- Wohn- und Nlchtwohngebäude
- Y{ohngebäude
- GeDäude mit 1 Wohnung
- Gebäude mit 2 wohnungen
- Gebäude mit 3 o.m.Wohng.
- Nichtwohngebäude
- Öttent l icne Bauhe|.nen
- Nichtöf f ent'l . Bauherren

18
-2

1

2
A

7
-20
-7

]lachclruck nur ult Quellenangabe gestattet

2072
244
141
33
66

1 828
228

1 600

3323
402
197
48

151
2921

328
2593

27 16
391
202

55
124

2325
305

2020


